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Information
Datenschutz personenbezogener Daten der Kunden/innen des SAVVD von FEMMES EN DETRESSE asbl gemäß des EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 2016/679 vom 27 April 2016 und Artikel 2 §3 und 3 des Gesetz vom 8 September 2003 über häusliche Gewalt und das Gesetz vom 30 Juli 2013 zur Änderung des Gesetzes vom 8 September 2003.
	Verantwortliche für die Datenspeicherung
	Femmes en détresse asbl (FED)

	Auftragsverarbeiter 
	Service d’assistance aux victimes de violence domestique (SAVVD)

	Datenschutzbeauftragter  
	Der Vorstand von FED

	Rechtsgrundlage, Ziele und rechtmäßige Interessen  
	Rechtsgrundlage : Artikel 2 §3 und 3 des Gesetz vom 8 September 2003 über häusliche Gewalt  und das Gesetz vom 30 Juli 2013 zur Änderung des Gesetzes vom 8 September 2003.
Ziele des Datenverarbeitung : 
· Vollständige und professionelle Betreuung
· Unterstützung der Opfer häuslicher Gewalt nach einer Wegweisung des Täters 
· Soziale, administrative und juristische Beratung (eventuell auch Verfassen von juristischen Dokumenten)
Rechtmäßige und begründete Interesse: Schutz, Sicherheit, Hilfe und Unterstützung der Klienten

	Empfänger 
	Die Mitarbeiterinnen des SAVVD

	Berufliche Schweigepflicht 
	Alle gesammelten personenbezogenen Daten unterliegen der professionellen Schweigepflicht und werden streng vertraulich von den Mitarbeiterinnen von FED behandelt. 

	Kategorien der gespeicherten Daten 
	Alle personenbezogenen Daten die von den Strafverfolgungsbehörden und den Klienten an die Mitarbeiterinnen des SAVVD übermittelt werden und die für eine vollständige und professionelle Betreuung der Opfer häuslicher Gewalt notwendig sind. 

	Rechte der Betroffenen 
· Manche der hier genannten Rechte können für eine gewisse Zeit, im Rahmen eines Strafverfahrens, nur teilweise oder gar nicht ausgeübt werden 
	· Recht auf Einsicht und Transparenz; Integrität und Vertraulichkeit
· Recht  auf Richtigkeit und Verbesserung 
· Recht auf Löschung und auf Vergessenwerden
· Recht auf Speicherbegrenzung 
· Recht auf Datenübertragbarkeit
· Widerrufsrecht 
· Auskunftsrecht

· Recht Beschwerde einzulegen 

	Dauer der Speicherung  
· Vorbehaltlich anderer gesetzlicher Bestimmungen 
	Maximal 10 Jahre nach der letzten Visite

	Quelle der Datensammlung
	Im Rahmen einer Wegweisung, werden die Daten von den Strafverfolgungsbehörden an den SAVVD weitergeleitet.

Weitere Informationen werden von den Klienten während den Einzelgesprächen in Person oder über Telefon (oder anderen Kommunikationsmittel) überbracht.  

	Automatisierte Entscheidungsfindung, Profiling
	Die automatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten ist erlaubt, wenn die Entscheidung:
· für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und der Verantwortlichen erforderlich ist
· aufgrund von europäischen und nationalen Rechtsvorschriften, denen die Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung der Rechte und Freiheiten sowie des berechtigten Interessen der betroffenen Person enthalten oder

· mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt 

	Übermittlung personenbezogener Daten an Dritte
	Die gesammelten personenbezogenen Daten können an weitere soziale, staatliche, administrative, juristische Institutionen und Organisationen weitergeleitet werden:
· öffentliche und strafrechtliche Behörden (zB Jugendschutz (SCAS), Polizei, Staatsanwalt, Ministerien,…) ;

· andere Hilfsorganisation von FED (zB PSYea, die Direktion,…)
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